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Errichtung der WU-Jubiläumsstiftung: 42,5 Mio. öS für die Forschung 

von Diana Ehrenwerth 

 

„Die 100–Jahr-Feier der Wirtschaftsuniversität im Jahr 1998 wirft ihre Schatten voraus! Zu ihrer 

Vorbereitung wurde bereits im Jahr 1993 über Anregung des damaligen Rektors das Kuratorium 

„100 Jahre Wirtschaftsuniversität Wien“ gegründet, welches schon im November dieses Jahres die 

Errichtung eines Forschungszentrums als einen der Höhepunkte der Jubiläumsereignisse 

festgeschrieben hat. Zuerst sollten institutsübergreifende Forschungsprojekte definiert werden um 

festzustellen, ob ein solches Projekt im Interesse der Intensivierung der Zusammenarbeit zwischen 

Wirtschaft und WU bzw. zwischen Praxis und Wissenschaft realisierbar ist. Früher als erwartet, 

konnte eine ganze Reihe solcher Projekte auf den Weg gebracht werden und es gilt heute, die 

Jubiläumsstiftung zu errichten, deren Ziel es ist, das Forschungszentrum sowohl materiell als auch 

durch Anregung gemeinsamer Forschungsziele zu unterstützen. 

Das Engagement der Wirtschaft für dieses große Ziel kann als ein wohl einmaliger Schritt in der 

100-jährigen Geschichte der Wirtschaftsuniversität angesehen werden. Nun liegt es auch an der 

Wirtschaft, diese Institution mit Leben zu erfüllen und den Dialog mit der Wissenschaft über die 

künftigen Schwerpunkte der uns bewegenden wirtschaftswissenschaftlichen Themen 

aufzunehmen.“ 

Mit diesen Worten eröffnete Dr. Walter Wolfsberger, welcher den Aufbau der WU-

Jubiläumsstiftung geleitet hatte, am 21. April 1997 um 17:00 Uhr den Notariatsakt zu deren 

Errichtung. Dr. Wolfsberger und Dr. Gert Riesenfelder, der sich bei der Gewinnung der Stifter 

ebenfalls massiv eingesetzt hat, gebührt hier unser erster und größter Dank: Sie haben die 

Verwirklichung dieser für die WU überaus bedeutungsvollen Initiative der Wirtschaft möglich 

gemacht. 

Folgende Personen wirkten am Tag der Errichtung mit: 

Vertreter der Stifter und Gäste 

Ing. Mag. Klaus Bergsmann, Die Erste Österreichische Spar-Casse Bank AG 

Mag. Dr. Margot Binder, Österreichische Investitionskredit Aktiengesellschaft 

Gen.Dir. Dkfm. Dr. Horst Breitenstein, IBM Österreich Internationale Büromaschinen Ges.m.b.H. 

Dkfm. Manfred Buchacher, Creditanstalt-Bankverein 

Stellv. Generalsekretär Mag. Christian Domany, Vereinigung der Österreichischen Industrie 

Univ.Prof. Dr. Wolfgang Gassner, Deloitte & Touche Danubia Treuhand GmbH 

Dir. Dr. Georg Görtz, EA-Generali AG 

Bernhard Grabmayr, Creditanstalt-Bankverein 

Vorstandsdirektor KR Dr. Walter Hatak, OMV Aktiengesellschaft 

MMag. DDr. Hans Hofinger, Kuratorium zur Förderung der Wirtschaftsuniversität Wien 

Gen.Dir. Dr. Heinz Kessler, Vereinigung der Österreichischen Industrie, Nettingsdorfer 

Papierfabrik AG 

Dr. Uwe Kirschner, Notar 

Dr. Ernst Klicka, Österreichische Unilever Gesellschaft m.b.H. 
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Dr. Alvin Krauss, Bank Austria Aktiengesellschaft 

Dkfm. Helmut Knotzinger, Coopers & Lybrand INTER-TREUHAND GmbH 

Präsident Prof. Dkfm. Dr. Alfred Lehr, Kuratorium zur Förderung der Wirtschaftsuniversität Wien 

Dir. Dr. Ferrante Lucchesi-Palli, EA-Generali AG 

Vorstandsdirektor Mag. Alfred Ötsch, Siemens AG Österreich 

Gen.Dir. Dkfm. Dr. Werner Petry, Österreichische Unilever Gesellschaft m.b.H. 

Mag. Gerhard Stangl, Akademie der Wirtschaftstreuhänger G.m.b.H. 

Dr. Christian Strebinger, Casinos Austria AG 

Dkfm. Ottokar Strobich, Auditor Treuhand GmbH 

Dr. Sonja Tades, Notariatskandidatin 

Mag. DDr. Martin Wagner, KPMG Austria Wirtschaftsprüfungs-Gesellschaft m.b.H. 

Gen.Dir Dkfm. Dr. Leo Wallner, Casinos Austria AG 

Dir. HR Dr. Klaus Wenda, Österreichische Postsparkasse 

Dr. Gerold Wietrzyk, Europa Treuhand Ernst & Yound Wirtschaftsprüfungs- und 

Steuerberatungsgesellschaft m.b.H. 

Dkfm. Dr. Walter Wolfsberger, Siemens AG Österreich 

Mag. Andreas Zakotelsky, Raiffeisen Zentralbank Österreich AG. 

Wirtschaftsuniversität Wien 

MMag. Thomas Bachner 

Univ.Prof. Dr. Peter Doralt 

Univ.Prof. Dkfm. Dr. Josef Mazanec 

Univ.Prof. Mag. Dr. Heinrich Obermann 

Rektor Univ. Prof. Dr. Heinrich Otruba 

Prorektor Univ.Prof. Dkfm. Dr. Fritz Scheuch 

Die juristisch modellhafte Stiftungserklärung dieser neuen Privatstiftung, welche anläßlich der 

Errichtung zur Gänze verlesen wurde, macht der WU alle Ehre. Wir verdanken sie Univ.Prof. Dr. 

Peter Doralt, Univ.Prof. Dr. Michael Lang und MMag. Thomas Bachner. Die durch sie den 

juristischen Erfordernissen gemäß konzipierte Tagesordnung sah im einzelnen folgende Punkte vor: 

1. Dkfm. Dr. Walter Wolfsberger: „Zur Entstehung der WU-Jubiläumsstiftung“. 

2. Univ.Prof. Dr. Peter Doralt: „Die rechtliche Struktur der WU-Jubiläumsstiftung“. 

3. Errichtung der Stiftung (Verlesung der Stiftungsurkunde, Unterzeichnung). 

4. Wahlen der Stifterversammlung: 

a) Wahl des Vorsitzenden der Stifterversammlung. 

b) Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden der Stifterversammlung. 

c) Wahl der Mitglieder des Stiftungsvorstands gemäß § 5 Abs. 3 der Stiftungsurkunde, 

darunter der Vorsitzende des Stiftungsvorstands. 
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5. Vorschlag der Stifterversammlung an das Firmenbuchgericht zur Bestellung des 

Stiftungsprüfers. 

6. Unterfertigung der Firmenbuchanmeldung durch die Mitglieder des Stiftungsvorstands. 

7. Unterfertigung des Antrags an die Finanzlandesdirektion für Wien, Niederösterreich und das 

Burgenland betreffend Bescheid gemäß § 4 Abs. Z 5 lit. E EStG durch die Mitglieder des 

Stiftungsvorstands. 

8. Rektor Univ.Prof. Dr. Heinrich Otruba: „Die Chancen der WU-Jubiläumsstiftung – ein 

Ausblick“. 

9. Allfälliges 

ca. 19:15 Uhr: Buffett. 

Die Stiftungsprüfung übernahm unentgeltlich die Deloitte & Touche Danubia Treuhand GmbH. Dies 

dankt die WU Univ.Prof. Dr. Wolfgang Gassner. 

Besonderer Dank gebührt den Stiftern, welche inklusive fixe Zusagen über Nachstiftungen 

insgesamt 42,5 Mio. öS einbrachten. Es sind dies folgende 23 Unternehmen und Organisationen: 

1. Akademie der Wirtschaftstreuhänder Gesellschaft m.b.H. 

2. Bank Austria Aktiengesellschaft 

3. Creditanstalt-Bankverein 

4. DIE ERSTE österreichische Spar-Casse – Bank Aktiengesellschaft 

5. EA-Generali Aktiengesellschaft 

6. IBM Österreich Internationale Büromaschinen Gesellschaft m.b.H. 

7. Kuratorium zur Förderung der Wirtschaftsuniversität Wien 

8. Oesterreichische Nationalbank 

9. OMV Aktiengesellschaft 

10. Österreichische Unilever Gesellschaft m.b.H. 

11. Siemens Aktiengesellschaft Österreich 

12. Vereinigung der Österreichischen Industrie (Industriellenvereinigung) 

13. Gruppe „Wirtschaftstreuhandgesellschaften und Spezialbanken“: 

a. Auditor Treuhand GmbH 

b. Coopers & Lybrand Inter-Treuhand GmbH 

c. Europa Treuhand Ernst & Yound Wirtschaftsprüfungs- und 

Steuerberatungsgesellschaft m.b.H. 

d. KPMG Austria Wirtschaftsprüfungs-Gesellschaft m.b.H. 

e. Österreichische Investitionskredit Aktiengesellschaft 

f. Österreichische Postsparkasse 

14. Gruppe „Glücksspiel“: 

a. Casinos Austria Aktiengesellschaft 

b. Österreichische Lotterien Gesellschaft m.b.H. 

15. Gruppe „Raiffeisen“: 

a. Österreichischer Raiffeisenverband 

b. Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien registrierte Genossenschaft mit 

beschränkter Haftung 

c. Raiffeisen Zentralbank Österreich Aktiengesellschaft 

Sie haben sich auf Betreiben des Kuratoriums 100 Jahre WU unter Leitung von Dr. Walter 

Wolfsberger zusammengeschlossen. Rund 100 Jahre nach der ersten großen Initiative der 

Wirtschaft für die Wirtschaftsuniversität, welcher diese ihre Gründung verdankt – sie ist die einzige 

privat gegründete Hochschule in Österreich – setzen Wirtschaftskreise damit eine zweite Initiative: 

Für eine neue Kooperation in der Forschung. 

Heute ist ihnen der Dank der Wirtschaftsuniversität sicher, in Hinkunft – nach intensiver Arbeit im 

WU-Forschungszentrum und in der Stiftung – der Nutzen aus einer systematischen 

Zusammenarbeit in der Forschung. 
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Für das WU-Forschungszentrum wird diese Arbeit durch den Vizerektor für Forschung, Univ.Prof. 

Dr. Josef Mazanec, geleitet, für die Stiftung durch den Vorsitzenden des Stiftungsvorstands, 

Präsident Prof. Dkfm. Dr. Alfred Lehr, die Vorstandsmitglieder Vorstandsdirektor KR DR. Walter 

Hatak, Mag. Gerhard Stangl und Vorstandsdirektor Mag. Franz Zwickl sowie acht WU-

Mitglieder. Eine maßgebliche Rolle kommt dabei auch der Stifterversammlung unter Vorsitz von 

Gen.Dir. KR Adolf Wala als Vorsitzendem sowie Gen.Dir. Dkfm. Horst Breitenstein und Gen.Dir. 

Dkfm. Dr. Konrad Fuchs als stellvertretenden Vorsitzenden zu. Sie alle tragen die Zukunft dieses 

Vorhabens. Möge es den Erwartungen aller Beteiligten entsprechend gelingen! 

 

 

 


